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P125075 Interpellation Nr. 26 Kerstin Wenk betreffend legale und kostengünstige 
Plakatflächen für die Kultur; schriftliche Beantwortung 
 

 

 
 
 
://: 1. Der vorgelegte Antwortentwurf wird zur Ausfertigung und Weiter-

leitung an den Grossen Rat genehmigt. 

 
 

Begründung 

Der Regierungsrat hat 2009 das heute geltende Kleinplakatierungs-
konzept beschlossen. Dieses steht im Einklang mit der geltenden Kon-
zession zur Plakatierung auf der Allmend mit der APG. Seit der Einfüh-
rung des Konzepts werden nicht bewilligte Kleinplakate an nicht dafür 
vorgesehenen Orten konsequent entfernt. Dadurch ist das Stadtbild 
deutlich weniger verunstaltet. Diese Verbesserung hat aber gleichzeitig 
dazu geführt, dass Werbeflächen für kleinere, weniger renditeorientier-
te Kulturbetriebe weggefallen sind. Seitens Verwaltung und Kulturbe-
triebe ist man sich einig, dass das heutige Kleinplakatierungskonzept – 
nach gut drei Jahren Vollzugspraxis – an die gesammelten Erfahrun-
gen angepasst und entsprechend überarbeitet werden soll. Es soll ge-
prüft werden, wie das bestehende Konzept in seiner Bewirtschaftung 
optimiert werden kann und ob es allenfalls zusätzliche Standorte benö-
tigt. 
 

                                                                                           
 


